
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Kleine Finanzierungshilfen 
 
 
 
 
 
 
 



 

A. Firmendaten 
 

Name  

 Anschrift (Straße, Nummer, PLZ, Ort, Politischer Bezirk) 
 

 Projektstandort (Straße, Nummer, PLZ, Ort, Politischer Bezirk) 
 

 

 Telefon  Fax 

 E-mail Internetadresse 

 Gründungsdatum  Rechtsform 

 Gewerbeschein (Datum, Nr.) Firmenbuch (Nr.,Gericht) 

 Leistungsprogramm 

 Branche (ÖNACE) 

 Kennzahlen aus den letzten drei Jahresabschlüssen 
 2006    Umsatz: 

2005    Umsatz: 
2004    Umsatz: 

EUR____________ 
EUR____________ 
EUR____________ 

Gewinn/Verlust: 
Gewinn/Verlust: 
Gewinn/Verlust: 

EUR____________ 
EUR____________ 
EUR____________ 
 

 Beschäftigte bei Antragstellung  
 
gesamt ................. 
davon Vollzeitäquivalent1 ................. 

Beschäftigte geplant nach Projektrealisierung 
 
gesamt ................. 
davon Vollzeitäquivalent ................. 
 

 

 Eigentumsverhältnisse 
 bei Kapitalgesellschaften: Gesellschaftskapital-Verteilung  
 bei Personengesellschaften: Gesellschafter, Beteiligung, Art der Beteiligung  
  

 
 

 Unternehmensverflechtungen 
 Art und Höhe der Beteiligungen des Unternehmens an anderen Unternehmen im In- und 

Ausland 
Wesentliche Beteiligungen der Gesellschafter des Unternehmens an anderen Unternehmen 

 
 
 

 

                                                 
1 Vollzeitäquivalent (VZÄ): Ein Vollzeitäquivalent drückt den auf einen vollständigen Monat von 30 Tagen berechneten Anteil 
eines Beschäftigtenverhältnisses an der vollen tariflichen Arbeitszeit aus. (Beispiel: 1 Teilzeitarbeitsverhältnis zu 20 Std. + 1 
Teilzeitarbeitsverhältnis zu 18,5 Std. = 1 Arbeitsverhältnis zu 38,5 Std. (= VZÄ)) 
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B. Angaben zum Projekt 
Der/Die AntragstellerIn beantragt im Zusammenhang mit einem Projekt zur (zutreffendes markieren) 

� betrieblichen Erweiterung und/oder Wachstum (Mikrokreditvolumen max. EUR 25.000,00) 
� Entwicklung bzw. Umsetzung von (Kreditvolumen über EUR 25.000,00 bis max. EUR 125.000,00) 

o Produktinnovationen 
o Dienstleistungsinnovationen 
o Verfahrensinnovationen 
o Umweltinvestitionen, insbesondere im Bereich erneuerbare Energien 

eine Haftungsübernahme für einen Kredit iHv EUR _______________ im Sinne des Aktionsprogrammes 
Kleine Finanzierungshilfen. 
Projektzeitraum: __.__200_ - __.__200_ 

Kurzbeschreibung des Projektes und Angabe des Kreditzweckes: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreditwunsch: 
�   Investitionskredit iHv EUR 
�   Betriebsmittelkredit iHv EUR 

Bei Krediten bis max. EUR 25.000,00: WIFI-Coaching 
Der/Die KreditnehmerIn bestätigt verbindlich sein/ihr Interesse an der Absolvierung des für ihn/sie 
kostenlosen WIFI-Coachings im Ausmaß von 15 Einheiten. Diese Bestätigung hat zur Folge, dass 
die Haftungsquote von 70 % auf 80 % von Kreditstart an ausgedehnt wird. (zutreffendes markieren) 

� Ich möchte das Coaching-Paket in Anspruch nehmen und ermächtige die SFG, meine 
Kontaktdaten an das WIFI weiterzuleiten. 

� Ich habe kein Interesse am Coaching und an der Haftungsausweitung um 10 %. 

Unterlagen: 
Zur Bearbeitung dieses Antrages durch die Steirische Wirtschaftsförderung stellt der/die AntragstellerIn 
die nachfolgend angeführten Unterlagen ergänzend zur Verfügung: 

Aussagekräftige Empfehlung des Kreditgebers für die Übernahme der Haftung 
(Angaben zur allgemeinen finanziellen Situation des Unternehmens (Umsatz, Liquidität, Vermögen, 
Verbindlichkeiten), Rückzahlungsfähigkeit, Kommentar zur Planrechnung) 
Jahresabschlüsse der letzten 3 Jahre 
Übersicht über Vermögen und Verbindlichkeiten (Unternehmen, privat) 
Vorschaurechnung2 für die nächsten 3 Geschäftsjahre 
Übersicht über die vom Kreditinstitut zusätzlich hereingenommen Sicherheiten (Art, Höhe) 
Gewerbeschein (Kopie) 

                                                 
2 Der/Die AntragstellerIn kann dazu das beigefügte Formular verwenden, bzw. Unterlagen beibringen, die inhaltlich dieselbe 
Aussagekraft besitzen. 



 

Freigegeben 19.04.2007 4/5 

Erklärung des förderungswerberbenden Unternehmens: 

Ich (Wir) bestätige(n) durch die Unterfertigung dieses Ansuchens die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
vorstehenden Angaben und Daten bzw. der angeschlossenen Beilagen. 
Ich (Wir) erkläre(n) mich (uns) bereit, weitere Auskünfte, die der Bearbeitung dieses Ansuchens dienen 
jederzeit zu erteilen und sämtliche Änderungen gegenüber den Angaben in diesem Förderungsansuchen 
umgehend unter genauer Darlegung der Gründe und Auswirkungen bekanntzugeben. 
Ich (Wir) erkläre(n) mich (uns) auch bereit den Förderungsgeber über alle sonstigen das Projekt betreffenden 
Förderungsansuchen, -genehmigungen bzw. beabsichtigte Förderungsansuchen umgehend und laufend zu 
informieren. 
Ich (Wir) erkläre(n) mich (uns) bereit, den Organen bzw. Beauftragten der SFG jede Erhebung im 
Zusammenhang mit der Prüfung des Förderungsvorhabens sowie der ordnungsgemäßen Durchführung des zu 
fördernden Projektes zu ermöglichen.  
Ich (Wir) entbinde(n) meine (unsere) kreditgewährenden Institute von der Verpflichtung zur Wahrung des 
Bankgeheimnisses bzw. von der Verpflichtung zur Wahrung sonstiger Verschwiegenheitspflichten gegenüber 
den obgenannten Organen bzw. Beauftragten. 
Ich (Wir) erteile(n) hiermit ausdrücklich die Zustimmung gemäß Datenschutzgesetz DSG 2000, BGBI I. 
1999/165 in der jeweils geltenden Fassung, dass alle im Ansuchen um Gewährung einer Förderung 
enthaltenen, personenbezogenen Daten gemäß § 8 (1) Z 2 und 4, sowie § 9 Z 6 DSG mit Hilfe von eigenen 
bzw. fremden Datenverarbeitungsanlagen ermittelt, verarbeitet, benützt, übermittelt - insbesondere an andere 
Förderungsstellen - und gelöscht, sowie gemäß § 46 und § 47 DSG 2000 verwendet werden können. 
Ich (Wir) erkläre(n) mich (uns) damit einverstanden, dass die in diesem Formular samt Beilagen von mir (uns) 
geleisteten Angaben zum Zweck der Prüfung des Förderungsansuchens an die Raiffeisen-Landesbank 
Steiermark, an eventuell beauftragte externe Gutachter und zum Zwecke der Förderungskoordinierung an 
andere Förderungsstellen und allenfalls an Organe der Europäischen Kommission übermittelt werden. 

 
Der (Die) Förderungswerber nimmt (nehmen) die nachstehenden Rahmenbedingungen zustimmend zur Kenntnis: 

Wird das Förderungsansuchen basierend auf den vom Förderungswerber zur Verfügung gestellten Daten 
als förderungsfähig erachtet, erfolgt durch den Förderungsgeber die Vorlage eines 
Förderungsübereinkommens, welches vom Förderungswerber firmenmäßig zu zeichnen ist. 
Das Interesse am Coachingangebot ist im Rahmen dieses Ansuchens zur Haftungsübernahme verbindlich 
zu bekunden. Bei Versäumnis einer aktiven Absolvierung des Coaching-Pakets innerhalb der ersten sechs 
Monate nach Kreditstart werden die Kosten des Coachings iHv EUR 1.125,00 dem/der KreditnehmerIn in 
Rechnung gestellt. 

 
Der Förderwerber nominiert als zuständige Ansprechperson eine/n VertreterIn des Kreditgebers, 
welche/r auf Aufforderung der SFG Auskünfte und ausständige Unterlagen im Zusammenhang mit 
gegenständlichen Projekt auf kürzestem Wege übermittelt, 
Frau/Herrn .................................................Kreditinstitut .................................................................. 
Telefon ................................ Fax .....…...................... E-Mail ........................................................... 
Der Förderungswerber hat im Falle, dass o.g. Person aus welchen Gründen immer nicht mehr zur 
Verfügung steht, selbständig eine Ersatzperson bekannt zu geben. 
 
Datum und Ort, ....................................... 
 
 

 
.............................................................                              ......................................................... 
firmenmäßige Fertigung AntragstellerIn                             firmenmäßige Fertigung Kreditinstitut 
(Stempel und Unterschrift) 
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Beilage A „Kostenbeschreibung“ 
 
Kostenart 
z.B. Maschinen, Umbau, Betriebsmittel... 

Finanzierungsart 
Bank, SFG, Eigenmittel 

Kosten 
in EUR 

   

   

   

   

Gesamt   
 
 
 
Beilage B „Betriebswirtschaftliche Planrechnung“ 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 2008 2009 2010 

 Umsatzerlöse (gesamt)    
 Betriebsleistung     
- Materialaufwand    
- Personalaufwand     
- Abschreibungen    
- sonstiger Aufwand  

 Energiekosten 
 Mietkosten 
 Versicherungen 
 ........................... 
 ........................... 

   

+/- Finanzergebnis    
= Ordentliches Ergebnis (EGT)    

+/- Außerordentliches Ergebnis    
- Steuern von Einkommen und Ertrag    

+/- Bilanzmaßnahmen     
= Bilanzergebnis    
 Cash-flow (= o.Erg. + AfA)    

 

Kommentar zur Planrechnung (Erläuterung der einzelnen Positionen): 
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